
  Danke ist ein Wort wie Blumen. Es öffnet Herzen. (Max Jakob Friedländer)  
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Ziefner "Ballon-Tage" (Foto Beat Thommen) 
und Exkursion "Biodiversität" (Foto Markus Ott) 
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Gemeindeverwaltung  
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Nützliche Telefonnummern 
Gemeindeverwalter 
Beat Thommen, Tel. 061 935 95 92  
Finanzen 
Andrea Schäublin, Tel. 061 935 95 91 
Einwohnerdienste 
Salome Alonso, Tel. 061 935 95 90 
Verwaltungsangestellte 
Manuela Bühlmann   Tel. 061 935 95 95 
KV-Lernende 
Mandy Thommen, Tel. 061 935 95 94 
 
 
Redaktionsschluss 
nächste Ausgabe: 
21. Juli 2010, 12.00 Uhr 
Inserat  1 Seite  Fr. 120.00 
Inserat 1/2 Seite Fr. 60.00 
Inserat 1/4 Seite Fr. 30.00 
 
 
Schalterstunden 
der Gemeinde Ziefen 
Montag - Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 
Montagnachmittag 15.00 - 17.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 15.00 - 18.00 Uhr 
 
 
Sprechstunde 
Nach telefonischer Vereinbarung mit 
Gemeindepräsident  
Markus Gutknecht,  Tel. 061 931 28 04 
 
 



 

 
Schalterstunden Sommerferien 
 

Die Gemeindeverwaltung ist vom 29. Juni bis und mit 8. August 2010 
 

nur am Vormittag von 09.00 bis 11.30 Uhr geöffnet 
 

(ausserhalb dieser Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung) 
 
Aufgrund des Umzugs bleibt die Gemeindeverwaltung am 28. Juni 2010 geschlossen. 
 

Personelle Veränderungen  
Gemeindeverwaltung 
Daniela Tschopp-Moosmann hat ihre befristete 
Stelle als Verwaltungsangestellte per 31. Mai 
2010 beendet. Der Gemeinderat und das  
Gemeindepersonal danken ihr für ihre grosse 
Arbeit im Gemeinderatssekretariat während  
5 Monaten und freuen sich weiterhin auf ihre 
Arbeit im Schulsekretariat zählen zu dürfen. Per 
1. Juni 2010 hat Manuela Bühlmann-Schweizer 
ihre Tätigkeit in der Gemeindeverwaltung - 
nach ihrem Mutterschaftsurlaub - wieder  
aufgenommen. Sie ist im Sekretariat Gemein-
derat tätig und unterstützt den Gemeindever-
walter in allen Bereichen. 
 
Neuer Standort Gemeindeverwaltung 
Ab Dienstag, 29. Juni 2010 finden Sie die  
Gemeindeverwaltung an der Eienstrasse 21 im 
Mehrzweckgebäude (ehemaliger Kindergar-
ten). Wir freuen uns Sie, dort bedienen zu  
dürfen. Ebenfalls wird der Briefkasten der  
Gemeindeverwaltung dorthin verschoben. 
Nach der Erteilung der Baubewilligung wird mit 
den Bauarbeiten am Gemeindehaus im August 
2010 begonnen. 
 
Budgeteingaben 2011 
Eingaben für das Budget 2011 sind bis spätes-
tens 30. Juni 2010 schriftlich, begründet und mit 
möglichst detaillierten Unterlagen dem  
Gemeinderat einzureichen. 
 
1. Augustfeier – Verein für Heimatpflege 
In diesem Jahr findet wiederum eine 1. August-
feier statt. Organisiert wird sie vom Verein für 
Heimatpflege und findet ab 18.00 Uhr in der 
Ausmatt (Niklaus Recher) statt. 
 
Verschiebung Vereinsempfang -  
17. Oktober 2010 
Der Vereinsempfang wurde in Absprache mit 
dem Frauenverein, der Musikgesellschaft, der 
Schützengesellschaft und dem Turnverein  
verschoben. Er findet nicht mehr am 12. Sep-
tember 2010 statt, sondern am 17. Oktober 
2010 um 17.00 Uhr. 
 

Vakanzen Finanz- und Planungskommission 
Nach wie vor sind je 1 Sitz in der Finanz- und 
Planungskommission frei. Die Ersatzwahlen  
finden an der nächsten Einwohnergemeinde-
versammlung statt. Für Fragen zur Finanzkom-
mission steht Ihnen gerne der Präsident dieser 
Kommission, Peter Tschopp, Tel. 061 931 28 21 
zur Verfügung. Für Fragen zur Planungskommis-
sion ist deren Präsident Raymond Schüpbach, 
Tel. 061 931 44 40, zuständig. Interessierte Perso-
nen melden ihre Kandidatur bei Gemeinde-
verwalter Beat Thommen, Tel. 061 935 95 92. 
 
Arbeitsgruppe "Alter" 
Aufgrund der Ergebnisse der Umfrage 55+ hat 
der Gemeinderat beschlossen eine Arbeits-
gruppe unter dem Vorsitz von Gemeinderätin 
Christine Brander ins Leben zu rufen. Diese  
Arbeitsgruppe soll Ziele und konkrete Projekte in 
Ziefen initiieren. Für Fragen steht Ihnen gerne 
Gemeinderätin Christine Brander, Tel. 061 931 
11 26, zur Verfügung. Interessierte melden ihre 
Mitarbeit bei Gemeindeverwalter Beat Thom-
men, Tel. 061 935 95 92. Interessante, zusätzliche 
Ergebnisse zu dieser Umfrage finden Sie in  
diesem Mitteilungsblatt. 
 
Sport- und Volksbad Gitterli AG - Neue Beirätin 
Gemeinderätin Christine Brander ist an der 
Generalversammlung der Sport- und Volksbad 
Gitterli AG als neue Beirätin gewählt worden. 
Der Gemeinderat gratuliert ihr zu dieser Wahl. 
Mit dieser Wahl ist sichergestellt, dass die Inte-
ressen Ziefens im Beirat vertreten sind. 
 
Neuer Standort Jugendtreff 
Während der Umbauphase des Gemeindehau-
ses wird die Musikgesellschaft ihre Proben  
jeweils im Treffpunkt-Keller durchführen. Der 
Jugendtreff ist umgezogen und findet neu an 
der Kirchgasse 2 statt. Der Gemeinderat dankt 
an dieser Stelle Stephan Dürr, Christine und 
René Gerber, Werner Hertner und Simon 
Tschopp und nicht zuletzt auch seiner Kollegin 
Christine Brander für die grosse Arbeit in der 
Umzugsphase. Auch den Jugendlichen, wel-
che tatkräftig mitgeholfen haben, gebührt ein 
herzliches Dankeschön.  



 
Klausurtagung 2010 - 28. Mai 2010 
Bereits zum sechsten Mal hat der Gemeinderat 
die Klausurtagung im Bad Eptingen durchge-
führt. Neben dem Investitionsprogramm und 
dem Finanzplan 2011 - 2015 wurden weitere 
Themen wie Unterhaltsmanagement Wasserlei-
tungen und Reservoire, Stellenprozente Haus-
dienst/Werkhof und das weitere Vorgehen 
bezüglich der Altersumfrage diskutiert. Die 
Klausurtagung wird sicher nächstes Jahr wieder 
stattfinden, denn es ist die ideale Plattform, um 
gewisse Themen vertieft zu diskutieren. 
 
Sicherheitsfirma -  
Rundgänge auf dem Gemeindegebiet 
Der Gemeinderat hat beschlossen auch in 
diesem Jahr wiederum eine Sicherheitsfirma zu 
beauftragen diverse Rundgänge auf unserem 
Gemeindegebiet zu machen. Dies soll eine 
präventive Wirkung haben. 
 
Verkauf Geräte Metallwerkraum 
Am 17. April 2010 wurden Geräte aus dem 
Metallwerkraum zu symbolischen Preisen  
verkauft. Der Gemeinderat hat beschlossen 
den Erlös aus diesen Verkäufen von Fr. 446.— 
der Stiftung "Denk an mich" zu überweisen. 
 
Reglement über das nächtliche Dauerparkieren 
auf öffentlichem Areal 
Die Sicherheitsdirektion hat das Reglement 
über das nächtliche Dauerparkieren auf öffent-
lichem Areal genehmigt. Die Einwohnerge-
meindeversammlung hat diesem neuen Reg-
lement am 1. März 2010 zugestimmt. Das neue 
Reglement tritt per 1. Juli 2010 in Kraft. Von 
diesem Zeitpunkt an wird das nächtliche  
Abstellen von Motorfahrzeugen auf öffentli-
chem Areal kostenpflichtig. Neben Strassen 

betrifft dies auch die Plätze beim Gemeinde-
haus, Schulanlage und auch die Kehrplätze. 
 
Auflösung Kreisschulvertrag Spezielle Förderung 
Alle Vertragsgemeinden (Arboldswil, Bretzwil, 
Lauwil, Reigoldswil, Titterten und Ziefen) sind 
damit einverstanden den Kreisschulvertrag 
Spezielle Förderung (ohne Einführungsklasse 
und ohne Förderunterricht für Sprachentwick-
lung und Kommunikation) per 31. Juli 2011 
aufzulösen. 
 
"Geschäfte" von Hunden 
Immer wieder erhalten wir Reklamationen aus 
der Bevölkerung, dass Hunde ihre "Geschäfte" 
(Kot und Urin) in privaten Gärten tätigen. Der 
Gemeinderat weist einmal mehr darauf hin, 
dass die Hundehaltenden dafür verantwortlich 
sind, wo ihr Hund das Geschäft verrichtet und 
auch verpflichtet sind sich um deren Beseiti-
gung zu kümmern. 
 
Achtung – junge Rehe, Hasen und Vögel 
Gemäss § 3 des Reglements über die Hunde-
haltung dürfen Hunde nicht unbeaufsichtigt 
laufen gelassen werden. Die HundehalterInnen 
haben dafür zu sorgen, dass weder Kulturland 
beeinträchtigt wird, noch die Anliegen des 
Wildschutzes verletzt werden. Während der 
Hauptsetz- und Brutzeit (April-Juli) sind alle 
Hunde im Wald und an Waldsäumen an der 
Leine zu führen. 
 
Geschwindigkeitskontrolle der Polizei BL, 
Hauptabteilung Verkehrssicherheit im Mai 2010 
Hauptstrasse, Fahrtrichtung Reigoldswil, 15. Mai 
2010, 16.31 bis 18.01 Uhr, gemessene Fahrzeuge 
290, Übertretungen 3 (= 1.0%). 
Hauptstrasse, Fahrtrichtung Bubendorf, 27. Mai 
2010, 16.33 bis 17.48 Uhr, gemessene Fahrzeuge 
206, Übertretungen 44 (= 21.4%). 

 

Gratulation Der Gemeinderat gratuliert Jonas Rosenmund ganz herzlich zum Gewinn des  
Jugendpreises der Schweizerischen Umweltstiftung. Er erhält den Preis für die von 
ihm initiierte, geplante und realisierte Photovoltaikanlage, die jetzt auf dem Schul-
haus Margelacker in Muttenz steht. Einen Bericht dazu finden Sie in diesem Mittei-
lungsblatt. 

Budget 2011 Budgeteingaben 2011 
Der Gemeinderat erinnert daran, dass Eingaben für das Budget 2011 bis spätes-
tens 30. Juni 2010 schriftlich, begründet und mit möglichst detaillierten Unterlagen 
einzureichen sind. Später eingegangene Budgetanträge werden nicht mehr be-
rücksichtigt. 

Sammeldaten 
Jahr 2010 

Papier, Karton, 
Styropor und 
Bauschutt 

Zeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Werkhof 

Samstag, 26. Juni Samstag, 25. September 
Samstag, 31. Juli Samstag, 30. Oktober  
Samstag, 28. August Samstag, 27. November 



Mitteilungsblatt 
Jahr 2010 

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)  
Freitag, 30. Juli Mittwoch, 21. Juli 
Freitag, 27. August Mittwoch, 18. August 
Freitag, 24. September Mittwoch, 15. September 
Freitag, 29. Oktober Mittwoch, 20. Oktober 
Freitag, 26. November Mittwoch, 17. November 
Freitag, 17. Dezember Mittwoch, 08. Dezember 

 Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss einzuhalten. Zu spät eingereichte  
 Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Regionaler  
Sozialdienst 
Reigoldswil 

Der Regionale Sozialdienst Reigoldswil (Herr Marcel Ineichen) ist erreichbar jeweils 
am: 
 
Montag 08.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 
Telefon 061 945 90 17 
E-Mail sozialdienst@reigoldswil.bl.ch 

Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung. 

Regionale 
Vormundschafts-
behörde 

Die Regionale Vormundschaftsbehörde beider Frenkentäler Frau Mina Lexow,  
Präsidentin und Frau Yvonne Violetti, Sekretariat) sind erreichbar jeweils: 
 
Montag - Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr 
Montag  14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 bis 16.00 Uhr 
 
Adresse: Regionale Vormundschaftsbehörde beider Frenkentäler 
 Bündtenweg 40, Postfach, 4434 Hölstein 
Telefon 061 951 21 25 
Fax 061 951 21 24 
 

Verein Tages-
familien Oberes 
Baselbiet 

Die Gemeinde Ziefen ist Mitglied des Vereins Tagesfamilien Oberes Baselbiet 
(VTOB). Der Verein rekrutiert Tagesfamilien und tritt als Vermittler zwischen den  
Tagesfamilien und den Tageskindern bzw. deren Eltern auf. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Geschäftsstelle Liestal, Gasstrasse 25, 4410 Liestal, Tel. 061 902 
00 40 oder unter ww.vtob.ch. 

Fernseh-
genossenschaft 

Störungsnummer: 061 821 00 10 

Programmlisten: 
www.ziefen.ch  Allgemeine Angaben  Fernsehgenossenschaft 

 
 

 
Provisorium Gemeindeverwaltung 

 
Am 25. Juni 2010 schliesst die Gemeindeverwaltung an ihrem angestammten Standort an der 
Hauptstrasse 107 ihren Schalter. Aufgrund des Umzugs ist die Gemeindeverwaltung am 28. Juni 
2010 den ganzen Tag geschlossen. Wir freuen uns Sie, ab 29. Juni 2010 am neuen und provisori-
schen Standort an der Eienstrasse 21 zu begrüssen. Die Gemeindeverwaltung befindet sich im Erd-
geschoss im Lehrerzimmer. Sie erreichen uns durch einen separaten Eingang neben der Eingangstü-
re Mehrzweckhalle. 
 
     Team Gemeindeverwaltung 
 
 
 



Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung von Dienstag, 8. Juni 2010 
1. Einstimmige Genehmigung Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 1. März 2010 

2. Einstimmige Genehmigung der Rechnung 2009 der Einwohnergemeinde mit zusätzlichen  
Abschreibungen von Fr. 100'000.— 

3. Einstimmige Genehmigung der Kreditvorlage von Fr. 130'000.— für den Ersatz Wasserleitung 
Hauptstrasse Abschnitt Steinenbühl - Hauptstrasse 29 

4. Ersatzwahl von 1 Mitglied in die Finanzkommission für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2012: 
Es kam keine Wahl zustande. Die Wahl wird an die nächste Einwohnergemeindeversammlung 
vertagt 

5. Kenntnisnahme WRZ-Rechnung 2009 

6. Genehmigung mit 20:0 Stimmen bei 8 Enthaltungen des Bau- und Strassenlinienplans Voreich-
strasse/Beckenweidweg und die Mutation zum Strassennetzplan 

7. Kenntnisnahme Tätigkeitsbericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) für 
das Jahr 2009 

8. Kenntnisnahme Prüfungsbericht RGPK zu abgeschlossenen Krediten der Einwohnergemeinde-
versammlung (EGV) 

 Kreditvorlagen vom 12. Februar 2007 bzw. vom 19. November 2008 von gesamthaft  
 Fr. 1'629''000.— für den Holzschnitzel-Wärmeverbund 

 
 
Beschlüsse der Bürgergemeindeversammlung von Freitag, 18. Juni 2010 
1. Einstimmige Genehmigung Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 26. November 2009 

2. Einstimmige Genehmigung Rechnung 2009 der Bürgergemeinde Ziefen mit zusätzlichen  
 Abschreibungen von Fr. 45'600.–– 

3. Einstimmige Wahl von Niklaus Recher in die Bürgerkommission für den Rest der Amtsperiode 
 bis 30. Juni 2012 
 
 
 

Resultate Abstimmungswochenende 13. Juni 2010 

Kantonale Abstimmung (Stimmbeteiligung 19.9%) 

 Resultat Ziefen Resultat Basel-Landschaft 

 Ja Nein Ja Nein 

Trinkwasseruntersuchung und -aufbereitung 103 113 19'441 26'880 

Chemiemülldeponien in Muttenz 

Initiative 

Gegenvorschlag 

 

94 

154 

 

124 

64 

 

17'303 

31'871 

 

29'094 

13'512 

 Initiative Gegenvorschlag Initiative Gegenvorschlag 

Stichfrage 87 126 15'723 28'594 

 
 



 

Einwohnergemeinde 
Ziefen 
 

 
Anonyme Meinungsumfrage - für die Einwohnerinnen und Einwohner von  
Ziefen im Alter ab 55 Jahren - Ergebnisse 
 
Bereits in der März-Ausgabe haben wir die Ergebnisse zusammengestellt. Gemeinderätin Christine Brander 
hat nun noch weitere Ergebnisse zusammengestellt: 
 
Einleitung 
Bei der Umfrage kann man feststellen, dass ein grosses Bedürfnis besteht auch im Alter in einer altersgerech-
ten Wohnsituation hier in Ziefen leben zu können. 
 
Etwas konkreter; 
Gewünscht werden allgemein: 
 

- Im eigenen Heim bleiben ( Unterstützung durch Spitex, Putzdienst, Mahlzeitendienst, ev. auch Hilfe bei 
Gartenarbeiten) 

- Alterswohnungen (bei Bedarf mit Pflege, Mahlzeiten- und Putz-dienst) 
- Einkaufsmöglichkeiten im Dorf erhalten ( Post/ Bank wurden nicht genannt!) 
- Mittagstisch im Dorf ( ev. öfters?) 
- Anschluss an öffentlichen Verkehr erhalten 

 
Im sozialen werden: 

- Gegenseitiges Helfen, Senioren für Senioren ( administrativ, beim Einkaufen etc.) 
- Altersnachmittage 
- Altersausflüge 

 
Wichtig scheint auch die Möglichkeit im Dorf in mind. ein Restaurant gehen zu können! 
 
Bei der Umfrage kein Thema; 

- Den Hausarzt im Dorf zu haben! 
- Die Sicherheit, mehr Polizeipräsenz! 
- Seelsorgerische Dienste! 
- Möglichkeit einer Tagesstätte, zur Entlastung von Angehörigen! 
- Möglichkeit Dienste der Gemeindeverwaltung zu nutzen! 
- Weiterbildung, Kursangebote im Dorf für Senioren! 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 Fundbüro 
 gefunden: Schlüssel mit grünem Anhänger, Tschopp 
 abgegeben am: 14. April 2010 
 abzuholen: Gemeindeverwaltung 

 gefunden: Armkette aus Gold 
 abgegeben am: 15. April 2010 
 abzuholen: Gemeindeverwaltung 

 gefunden: Schwarze Mütze (Cap) 
 abgegeben am: 18. Mai 2010 
 abzuholen: Gemeindeverwaltung 

 gefunden: blauer und grauer Pullover 
 abgegeben am: 18. Mai 2010 
 abzuholen: Gemeindeverwaltung 

 gefunden: Schlüssel mit Straumann Zahnimplantat-Anhänger 
 abgegeben am: 17. Juni 2010 
 abzuholen: Gemeindeverwaltung 

 



 
Jugendpreis Schweizerische Umweltstiftung an Jonas Rosenmund 

 
Klimawandel, Verlust von Biodiversität, Zerstörung natürlicher 
Ressourcen - um den aktuellen Herausforderungen im 
Umweltschutz begegnen zu können, braucht es Engagement, 
Tatkraft und innovative Ideen. Wer hier beispielgebend voran 
geht, erweist unserer Gesellschaft einen grossen Dienst. Dies 
möchte die Schweizerische Umweltstiftung hervorheben und 
hat in diesem Jahr für zukunftsweisende Aktivitäten im 
Umweltschutz vier Preise verliehen. Einer davon ging an Jonas 
Rosenmund. 
 
Der Jugendpreis der Schweizerischen Umweltstiftung erhielt der 
Gymnasiast Jonas Rosenmund, der eine aussergewöhnliche 
Maturitätsarbeit realisiert hat. In Muttenz hat er auf dem Dach 
der Schulanlage Margelacker Sonnenkollektoren installiert, die 
seit Beginn dieses Jahres mit einer Leistung von 20 Kilowattpeak 
Sonnenkraft ins Netz einspeisen. Das Projekt fordert von dem 
jungen Mann einen langen Atem: Rund 2 Jahre lang hat Jonas 
Rosenmund zuerst nach einem geeigneten Dach und dann 
nach Investoren und einem Stromabnehmer gesucht. Sein 
unermüdliches Engagement, seine Entschlusskraft und Kreativität hat den Stiftungsrat der Schweize-
rischen Umweltstiftung beeindruckt und es ist zu hoffen, dass auch andere junge Menschen davon 
angespornt werden, sich für innovative Lösungen im Umweltschutz stark zu machen. Der Gemein-
derat ist stolz über die Preisvergabe an einen jungen Ziefner Einwohner und gratuliert Jonas Rosen-
mund ganz herzlich. 
 
Die technischen Details zu dieser Anlage: 
 
Leistung: 20.8 kWp (Kilowattpeak = 
 maximale Leistung) 
Jahresertrag: 20'000 kWh (deckt den Bedarf von 
 ca. 15 - 20 Personen) 
Fläche: 151 m² 
Module: 119 Stk., Megasol 175 Wp, 
 monokristallin 
Investitionssumme: Fr. 152'000.-- 
Stromabnehmer: Elektrizitätswerk der Stadt Zürich 
 (EWZ) 
 
Das Projekt wurde ermöglicht durch Förderbeitrag der 
Gemeinde Muttenz und vom Jugend Solar Projekt (Greenpeace) und Darlehen von Megasol, So-
larspar, WWF Basel und weiteren privaten Darlehensgebern. Das Projekt wird vom eigens für diesen 
Zweck gegründeten Verein Sonnenkraft getragen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsnachrichten 

Zuzüge* 

Wettstein, Nicole, Heissenstein 2 
Bonfiglio, Dario, Heissenstein 2 
Marte, René, Hof Untere Rüti 213 
Bürgin, Janine, Steinenbühl 16 
Samassa, Mario, Steinenbühl 16 
Perren, Markus, Hauptstrasse 54 
Chucychounu, Wisit, Hauptstrasse 60 
Duve, Rujira, Hauptstrasse 60 
Zurflüh, Andreas, Baumgartenweg 28 
Höglin, Irene, Baumgartenweg 28 
 
 
Wegzüge* 

Eberle, Christine, Hauptstrasse 108 
 
 
Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzuholen. Bitte beachten Sie deshalb, 
dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend berücksichtigen. 

 
Baugesuche 
 
Bitte beachten: sämtliche Baugesuche werden jeweils bei Durchführung der Planauflage im Aushängekasten 
vor dem Gemeindehaus publiziert (mit Angabe Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
 

Kleinbautengesuch Nr. 09/2010 
Gesuchsteller/in: Nötzli Urs, Hauptstrasse 87, 4417 Ziefen 
Projekt: Abschluss-Türe Treppenaufgang Laube, Parzelle 10, Hauptstrasse 87, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in: Nötzli Urs, Hauptstrasse 87, 4417 Ziefen 
 
 

Baubewilligungen 
Baugesuch Nr. 1698/2008 - Nachtrag 
Gesuchsteller/in Rudin Marcel, Rüttelistrasse 18, 4416 Bubendorf 
Projekt Umbau und Renovation Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Parz. 649, Hauptstrasse 60, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Baumann Marcel und Porchet Pascal Architekturbüro, Lausenerstrasse 31, 4410 Liestal 

 
Baugesuch Nr. 0527/2010 
Gesuchsteller/in: Garage Kurve AG, Hauptstrasse 7, 4416 Bubendorf 
Projekt: Lagergebäude, Parzelle 2385, Voreichstrasse, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in: Lehner und Tomaselli AG Architekten, Hauptstrasse 19, 4455 Zunzgen 
 

Baugesuch Nr. 0744/2010 
Gesuchsteller/in Thommen Angela und Darcy, Untere Eienstrasse 1, 4417 Ziefen 
Projekt Überdachung Sitzplatz, Parz. 2471, Untere Eienstrasse 1, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Planeregge GmbH, Industriestrasse 10, 4417 Ziefen 

 
Kleinbautengesuch Nr. 08/2010 
Gesuchsteller/in: Niederhauser Walter, Steinenbühl 45, 4417 Ziefen 
Projekt: Gartenhaus, Parzelle 1983, Steinenbühl 45, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in: Niederhauser Walter, Steinenbühl 45, 4417 Ziefen 
 
 



 

Arbeits- und Auftragsvergaben 

Bagger Werkhof 
Staba-Service A. Wüthrich, Bubendorf 

 

Renovation Gemeindehaus - Plattenarbeiten 
Bernardi + Huber AG, Basel 

 

Renovation Gemeindehaus - Baumeisterarbeiten 
Matthias Recher, Ziefen 

 

Renovation Gemeindehaus - äussere und innere Malerarbeiten 
ARGE Sollberger Maler AG, Bubendorf und Nögelin Maler, Reigoldswil 

 

Renovation Gemeindehaus - Elektroinstallationen 
Elektro Degen AG, Bubendorf 

 

Renovation Gemeindehaus - Heizungs-/Lüftungsanlagen 
Paul Weber AG, Liestal 

 

Renovation Gemeindehaus - Sanitärinstallationen 
John Haustechnik AG, Sissach 

 

Renovation Gemeindehaus - Gipserarbeiten 
Gifa-Tech AG, Kaiseraugst 

 

Renovation Gemeindehaus - Textile Bodenbeläge 
Räuftlin AG, Ziefen 

 

Renovation Gemeindehaus - Personenaufzug 
Schindler Aufzüge AG, Pratteln 

 

Renovation Gemeindehaus - Montagebau in Stahl und Metallbauarbeiten 
Pfaff Metallbau AG, Ziefen 

 

Renovation Gemeindehaus - Zimmerarbeiten 
Frenke Holzbau GmbH, Ziefen 

 

Renovation Gemeindehaus - Schreinerarbeiten 
Heinz Wahl Schreinerei, Bubendorf 

 

Sicherheitsrundgänge Gemeindegebiet 
24 Security GmbH, Hölstein 

 

Handänderungsanzeigen 
Ziefen 10.6.2010 
Kauf. Parz. 319: 559 m², Acker, Wiese, Weide "Hintermatt". Veräusserer in GE: Erbengemeinschaft Furler-Müller 
Gertrud, Erben, Pratteln (Furler-Zaugg Markus, Pratteln; Furler-Meyer Konrad Friedrich, Pratteln; Furler-Schmidt 
Viktor Ulrich, Pratteln), Eigentum seit 20.12.1982. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (Marti Peter, Ziefen; 
Oser Marti Susann, Ziefen). 
 Grundbuchamt Liestal 



 
 
Welcher Arzt hat Dienst? 
 
Die Ärztinnen und Ärzte bieten einen Notfalldienst an, welcher 24 Stunden am Tag und 7 Tage in der Wo-
che abdeckt. Die Einwohnerinnen und Einwohner der beiden Frenkentäler haben also die Gewähr, dass 
immer eine Ärztin oder ein Arzt erreichbar ist – auch wenn das nicht immer der Hausarzt ist. Beim Anruf in 
der Praxis der Hausärztin gibt ein Tonband die Nummer des diensttuenden Arztes an, ausserdem erhielten 
die Gemeindeverwaltungen, Altersheime, Apotheken, Spitäler, die Polizei etc. eine Liste, welcher Arzt an 
jenem bestimmten Tag Dienst tat. 
 
Ein Wechsel im Dienstplan war immer mit grossen Umtrieben verbunden (über 40 zu benachrichtigende 
Stellen!) und konnte üblicherweise in den Gemeindeblättern nicht mehr berücksichtigt werden, was 
manchmal zu Verwirrung und Verärgerung führte. Wir haben deshalb in den letzten Monaten erfolgreich 
ein neues System im Notfalldienst erprobt, wobei der Telefonbeantworter in einer Praxis immer auf die Me-
dizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 15) verweist. Dort wird 24 Stunden im Tag während 7 Tagen in der 
Woche der Anruf von einer Krankenschwester entgegengenommen, welche zusätzlich zur kompetenten 
Beratung auch die Möglichkeit hat, den Anrufer direkt mit dem diensttuenden Arzt zu verbinden. 
 
Deshalb wird die Dienstliste nicht mehr veröffentlicht, nur noch die Medizinische Notrufzentrale Basel und 
die beteiligten Ärzte werden sie erhalten. Wenn jemand ärztliche Hilfe sucht, soll sie zuerst den Hausarzt/die 
Hausärztin anrufen. Falls er/sie nicht erreichbar sein sollte, die Medizinische Notrufzentrale Basel (061 261 15 
15) – dort kann übrigens auch der Notfall-Zahnarzt und die diensttuende Apotheke erfragt werden. Der Ver-
ein für Ärztinnen und Ärzte beider Frenkentäler (VaeF) hat vor wenigen Wochen eine Website in Betrieb 
genommen (www.vaef.ch), welche bereits jetzt interessante Informationen anbietet und in den kommen-
den Monaten ausgebaut wird. Sie bietet auch die Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit den Ärztinnen und 
Ärzten und soll zu einem Forum für Gesundheitsbelange im Bezirk Waldenburg werden. Der VaeF freut sich 
über jeden Besuch und vor allem über jeden Kommentar! 
 
Für den Verein der Ärztinnen und Ärzte beider Frenkentäler 
 
 

 
SBB Tageskarten Gemeinde 
Die Gemeinde Ziefen bietet zwei unpersönliche SBB - Generalabonnemente 
(Tageskarten-Gemeinde) der zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht die 
freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB, Städtischen Verkehrsbetriebe und 
Postautos sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbe-
trieben der Schweiz für nur Fr. 30.--/Karte (Auswärtige Fr. 35.--/Karte). 

Reservationen werden frühestens 90 Tage (Auswärtige 14 Tage) vor dem 
Reisedatum entgegengenommen. Sie können telefonisch, am Schalter oder online via Internet 
(www.ziefen.ch) erfolgen. 

Die Tageskarten Gemeinde können ausschliesslich am Schalter der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. Eine Zustellung der Tageskarten per Post ist nicht möglich. Es können pro Bestellung 
Tageskarten für maximal 2 aufeinander folgende Tage erworben werden.  

Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder eine Rückerstattung des Kaufpreises ist aus-
geschlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene oder benutzte Tageskarten ist der volle Preis zu 
entrichten. 

Pro Tageskarte und Benützungstag wird eine Gebühr von Fr. 30.-- (Auswärti-
ge Fr. 35.--) erhoben. Der Betrag ist beim Bezug der Karte bar am Schalter 
zu entrichten. 

Bitte beachten Sie, dass wir nur über 2 Karten pro Tag verfügen. Somit gilt 
"Dr Gschnäller isch dr Gschwinder". 

 
 



 

Veranstaltungskalender 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt 

ein. 
 

Fr 25. Juni 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 
2. Stock 

Fr 25. Juni ab 19.00 Uhr Platzkonzert Musikgesellschaft Ziefen Dorfplatz Arbolds-
wil 

Sa 26. Juni 09.00 - 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-
sammlung 

Werkhof 

Fr 02. Juli 18.00 - 20.30 Uhr Obl. Bundesprogramm, Schützengesellschaft Schützenhaus 
Fr 09. Juli 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 
Fr 23. Juli 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 
Sa 31. Juli 09.00 - 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-

sammlung 
Werkhof 

So 1. August ab 18.00 Uhr 1. Augustfeier, Verein für Heimatpflege Ausmatt 
Di 10. August 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 10. August 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 10. August 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein  Mehrzweckraum 
Mi 11. August 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Fr 13. August 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 
Di 17. August 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 17. August 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 18. August 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Sa 21. August 16.00 Uhr Schauturnen Schulareal Eien 
Di 24. August 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Di 24. August  19.30 Uhr Monatsübung "Samaritersammlung", 

Samariterverein 
Mehrzweckraum 

Di 24. August 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 24. August 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 25. August 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Do 26. August 18.00 - 20.30 Uhr Obl. Bundesprogramm, Schützengesellschaft Schützenhaus 
Fr 27. August 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 
Sa 28. August 09.00 - 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-

sammlung 
Werkhof 

Di 31. August 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 31. August 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 01. September 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Turnhallenkeller 
Fr 03. September 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli 
So 05. September 14.00 - 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet Dorfmuseum 
Di 07. September 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 07. September 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 07. September 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Di 07. September  19.30 Uhr Monatsübung "Achtung", 

Samariterverein 
Mehrzweckraum 

Fr 10. September 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 
2. Stock 

Schulferien  
26.06.2010 - 08.08.2010 Sommerferien 
25.09.2010 - 10.10.2010 Herbstferien 



  



  



  

  

 



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  

 

 
 

 
 



  

 
 

 

  

 

 

 

 

 

 
 



  

 



  

 

 

 

 


